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Das Wichtigste aus demReiche .
^ In der norddeutschen Fußballmeisterschaft
^»terlag Altona 93 überraschend hoch mit V : 7
Me« Holstein Kiel . Arminia Hannover schlug

Lokalgegner Hann. S .C. mit 3 : 1.
*

. ft« der westddeutsche« Fußballmeisterschaft
M «g B .V . Altenessen Arminia Bielefeld mit

Turn Düsseldorf unterlag dem Duisburger
H » . mit 0 : 8 und Sport Kassel besiegte Sport -
lteunbc Siegen mit 3 : 1.

*
der Baltenmeistcrschast schlug Titania^ ^ettin den Dauziger S .V. mit 8 : 1.

*
Sn Liegburg mürbe die Deutsche Waldlauf-

? klsterschaft ansgctragen . Die Strecke sührte
?°er ca . 10 Kilometer und sah im Einzellauf
J * brandenburgischen Meister Rätze-V .f .B.
^«ckcnmalde in 35 : 23,4 Min . vor Dreckmaun -
^ >nbnrg und Wicsc-Berli « als Sieger . Der
»"ksührige Sieger Graßmgnn -Slielau fehlte am
^ ar«. Den Mannschaftslauf holte sich der V .f.L.E 'egburg .

4°
Das Gehe» über vier Meilen in Berlin ge¬

wann der Erfurter Hähnal in 2 : 31 Stunde »^ Birn-Komct-Verlin und Schöke -Neukölln.
4-

r^ 'e Londoner Universitätshocken -Mannschast
*c am Samstag gegen den Verl . H.C. 3 : 1

«o verlor am Sonntag gegen de « Berl . S .C.
>5.

*

z-Ae Norddeutsche Rngbumeistcrschast fiel vor
^ Zuschauern an Schwalbe-Hannover , die mit

über Viktoria Hannover erfolgreich mar.
*

«
E>as Rennen um den Grosien Straßenpreis

Hannover über 317,4 Kilometer holte sich
«s' der Strecke Hannover—Minden—Hameln—
d». Ldheim — Goslar —Brannschweig —Hannover

Italiener Belloni in 19 : 28 Min.
4-

den Radrennen in Breslau konnte der
üb- ^ ^r van Rnnffevelt beide Steherrennenrr 39 und 59 Kilometer gewinnen.

4c
«iw

*! DT . trug mehrere Städtehandballspicle
A».',,die folgende Ergebnisse brachten : Leipzig—

etIin 8 : 4 (3 : 8) , Berlin —Hannover 8 : 9 (8 : 6) .

Noch ein Rademacherrekord .
^ Der Abschluß der Amerikareise.

letzte Ta« der amerikanischen Schwimm -
ökn ^ schaften in Chicago bildete gleichzeitig
Ti-- Abschluß der Amerikareise Rademachers .

Reise war jedenfalls ein voller Erfolg
Ä : , en deutschen Metsterschwimmer , der mit
ais" ^ amerikanischen Rekorden auch noch
kgl! " uierikanischer Meister nach Hanse fahren

Eein deutscher Sportsmgnn hat bisher
« x . -Auslände, und dazu noch in Amerika , dcr-
gx . » erfolgreich debütiert , wie der Magdebur-
?l », c^ ^s 'lersivchimmer und Weltrekordmann.
tz„ s,-Ereitag abend startete Rademacher in dem

des Illinois Athletik Club und unter¬
ste»

'
, r^bci einen Angriff auf den nur als Zivi -

bestehenden Rekord im 400- Mrds -
dx/Mchw"

'Mchauermengc gelang cs ihm , den bestehen¬
der q ^ Mrnmen. Unter ungeheurem Beifall
öen m . lauermengc gelang cs ihm , den bestehen-
tzx ?iekorö auf 8,38,8 Minuten herabzudrücken .
dt - Wvamni aber die Strecke weiter, um über
deI»v ^ ^mrd^ - Strecke seinen eigenen , in Phila -

aufgestellten Rekord von 6,66,9 Minuten
«1* 1 s

® Wt verbessern . Das gelang ihm jedoch
~ n er benötigte insgesamt für die 600-

Z,z ^ ^ trecke 6,69,8 Minuten , blieb also um
i 'rrück hinter feiner eigenen Höchstleistung

Verbandsoffenes Gchwimmfest
in Göttingen .

Swei ^ tingen. 11 . April. (Drahtbericht. ) Das
ker K^^ ^ rbandsoffene Schwimmfest des Göttin-
tzxs „l' "lwimmvereins hatte sich einer recht guten

zu erfreuen . Auch die Leistungen wa -
Üenb,.̂ ^ 'Send : besonders Gutes boten dieJu -

wtichen und Junioren .
3

Die Ergebnisse lauten :
o^ Mcter Junioren -Freistilstaffel: 1. Han -

^
r-Linden 2,60 Min.

Sert Jugend - Rückenschwimmen : 1. En-' VUdesheim 1 .04 Min.
Hiib - °^ ° ter Damen-Brustschwimmeu: 1 . Eicke-

z ^ heim 1 .89 Min.
heil» i Ä ^ -Brnstschwimmen : 1. Deppen-Hilöes-

-v
" l '22 Min . ( 100 Meter ) .

ssiii ^ ^ Jreistilschwimmen: ( 100 Meter ) : 1 .
lvn m

^ cssan 1,07,8 Min .
Hilü - sa ^ Jugend -Rückenschwimmen : 1 . Meyer-

^ esheim 1 .28 Min.
^ artz^ ^ ? ° T" Wlschwimmcu ( 100 Meter ) : 1 .

z
' « e -vildesheim 1,09,2 Min .

b2 Punk?^ *^ *^ ^ " ' 1- Rievekampf -Hannover

1 . Wasserfreunde Hannv-
» egen Hguuovcr-Lindeü S : 3.

BatzemRünKenSüd-eutscherMelsttt
Karlsruher Fußbalwerein — F . V . Saarbrücken "1 : 0 Bayern München

gegen Fürth 4 : 3 Mannheim - Frankfurt 0 : 4
Karlsruher Fußballverein — F .V. Saar¬

brücken 1 : ü (Halbzeit 1 : ü).
Tie Brüder von der Saar fanden in Karls¬

ruhe einen herzlichen Empfang. Spielausschuß¬
vorsitzender Hirsch überreichte vor Beginn den
Gästen ein Blumenangebinde und bekräftigte
ihnen aufs neue den Dank für ihr mannhaftes
Festhalten am Deutschtum . Tie Erwiderung der
Gäste klang aus in unverbrüchlicher Treue zum
deutschen Vaterland und in der Versicherung ,
daß das Saarland ein unzertrennlicher Bestand¬
teil der deutschen Heimat bleibe immerdar. — Die
Karlsruher Sportgemeinde hatte nach dem
glänzenden Spiel vom Ostermontag gegen Lon¬
don ans einen glatten Sieg gehofft . Vielver¬
sprechend war auch der Anfang, aber bald nach
dem ersten Erfolg kam plötzlich wie angcflogen
das alte Unvermögen und die Unsicherheit in
die Mannschaft und ergriff diesmal nicht allein
nur den Sturm , sondern mitunter bedenklich
auch die Läuferreihe. Mit der Losung : Ende
gut , alles gut . hätte die Karlsruher Mannschaft
mit ihrem Schlußspiel auf eigenem Platz ihre
große , treu ergebene Sportgemeinde in helle
Freude versetzen sollen . Statt dessen bot man
das Gegenteil: das schlechteste Spiel der ganzen
Saison : je größer die Chancen , je größer das
Versagen . Wohl blieb ein Sieg , der Karlsruhe
wenigstens vom Tabellcnende weghcbt , aber
dieser Sieg läßt nicht froh werden , denn er war
nur errungen , weil der Gegner ebenfalls nicht
auf der Höhe war . Dieser Sieg dünkt als
eine Vorahnung einer großen Niederlage für
bas uns so ungemein wichtige Pokaltreffen am
nächsten Sonntag in München . Ihre Schwäche
am schwachen Gegner hat unsere Mannschaft
uns in letzter Zeit oftmals gezeigt , zeige sie
nun uns auch einmal wieder ihre Stärke am
starken Gegner.

Dem gut leitenden Schiedsrichter Secken -
reuther - Nürnberg stellten sich die Mann¬
schaften, beide mit einem Ersatzmann, in folgen¬
der Aufstellung :
F .V. Saarbrücken : ,

Dahlheimer
Lesch Siegking

Schmidt Zeimet I Garber
Kalkoffen Pfeifer Zeimet II Haun Keßler
Rieger Kästner Vogel Reeb Würzburger

Ege Groke Wolz
Trauth Huber

K .F .V . Eberlein
Karlsruhe mit scharfem Gegenwind leitet ln

schöner Zusammenarbeit prächtige Vorstöße ein ,
die gleich das meisterhafte Können des Taar -
torwarts beweisen . Schon nach sechs Minuten
fällt das einzige und siegbringende Tor des gan¬
zen Treffens . Eine schöne Vorgabe des Mittel¬
stürmers wird durch den Halbrechten ein¬
gedrückt. Zunächst bleibt K .F .V . geraume Zeit
in der Spielhälfte der Gäste , die beginnende
Schutzunsicherheit vereitelt aber jetzt schon die
Ausnützung der sich bietenden Vorteile . Tie
zweite Viertelstunde der ersten Spielhälfte kom¬
men auch die Saarländer oftmals sehr gut vors
Karlsruher Tor . auch sie vereiteln sich den Er¬
folg durch das gleiche Versagen wie Karlsruhe .
Einige belanglose Eckbülle sind die Frucht ihrer
aufopfernden Anstrengungen. Geraume Zeit
sieht man beiderseits ein schönes , ausgeglichenes
Fcldspiel, wobei Dahlheimer etwas mehr be¬
schäftigt wird als sein Gegenüber. Gegen Schluß
der ersten Spielhälfte kommt Saarbrücken durch
eine starke Schwäche der Karlsruher Mann¬
schaft, scharf auf. Das schöne Feldspiel von
K .F .V . verliert sich in ziel - und planloses Hin-
undherstoßen des Leders, auch mangelt jedes
gegenseitige Verständnis. Wenigstens bleibt
aber die Hintermannschaft intakt, auch Ebcrlein
wird etwas von dem Glück seines Gegenüber
zuteil, so kann er einmal noch durch Fußabwehr
den verdienten Ausgleich der Gäste verhindern.
Wenige Minuten vor Halbzeit kommt daS
Saartor wieder unter scharfen Druck , kurz vor
Abpfiff schießt Reeb haarscharf neben dem Tor¬
pfosten vorbei. Halbzeit 1 : 0. Ecken 2 : 3.

Tie zweite Halbzeit wurde für K .F .V . völlig
zn einem Spiel der verpaßten Torgelegenheiten,für den jungen Dahlheimer aber zu einer
Feuerprobe für sein hervorragendes Können.
Seinen Ruf als besten Torwart des Saarlandcs
bewies er hiermit aufs neue . Nahezu die gan¬
zen 46 Minuten währte die starke Ueberlegen-
hcit der Karlsruher Elf . teilweise kam der Geg¬
ner nicht mehr über die Mitte seiner Spiel¬
hälfte : im Drüber - und Danebenschießen war
man meisterhaft , aber in Besonnenheit und
plaziertem Schuß dem Torwart die Gelegenheit
zur richtigen Abwehrstellung zu nehmen , dazu
reichte es nicht aus . Nur wenige Vorstöße ge¬
langen noch den Saarländern , aber gerade diese
wurden sehr gefährlich . Gegen Schluß hatte es
stark den Anschein, als falle das Ausgleichstor
der Güsse , doch blieb K .F .V . von dieser bitteren
Pille verschont.

4-
Vor dem Meifterschaftstreffen lag ein sehr

temperamentvolles unterhaltsames Spiel K .F .V .-
Schüler , zweite Abteilung, das diese gegen
Freiburg Schüler mit 3 : 1 Toren ge¬
wannen. —l.

Bayern München — Sp .Vg. Fürth 4 : 3 (0 :9).
M . München , 11 . April. ( Eig . Drahtbericht.)

28 000 Menschen wohnten in München dem Ent¬
scheidungsspiel um die süddeutsche Fußball-
Meisterschaft bei .

Das Spiel begann mit dem Anstoß der Ba¬
yern , die den Wind gegen sich, die Sonne aber
im Rücken hatten. Beide Mannschaften griffen
gleich forsch an . Fürth kam bald zn seiner
ersten Ecke , die jedoch nichts einhrachtc und der
Baycrnstürmer Dietl schoß dem Fürther Tor¬
wart einen Ball in die Hände . Kurz darauf
verpatzte Dietl wiederum eine sich bietende Ge¬
legenheit zum Torschuß . Allmählich kam Fürth
mehr auf und leitete gefährliche Angriffe ein ,
die aber von der Münchener Hintermannschaft ,
insbesondere dem Torwart Bernstein gemeistert
wurden. Weitere Ecken aus beiden Seiten
brachten nichts ein . Ein Angriff von Bayern
und einer von Fürth konnte in letzter Not noch
unschädlich gemacht werden . Besonders der
letzte brachte eine kritische Situation vor dem
Bayerntor , die in vorzüglicher Manier von
Kutterer geklärt werden konnte . Dann wieder¬
um hatte Hörgreen im Fürther Tor Gelegen¬
heit , durch einen Svaziergang im Feld einen
gefährlichen Angriff unschädlich zu machen.
Mehrere Male zeigte Hörgreen gutes Stel -
lungsspicl, er war immer gerade da . wohin der
Ball geschossen wurde. Auch auf der anderen
Seite ging es verschiedentlich hoch her , eine
scharfe Flanke von Kießling wurde von Auer
knapp neben den Pfosten geköpft. Kurz vor
Schluß der ersten Halbzeit verpaßte Kichl ' ng
die günstigste Torgelegenheit, die sich überhaupt
bisher geboten hatte. Das Tor der Münchener
war leer und Kießlings Schuß ging scharf da¬
neben . Der Fürther Mittelläufer Leinberger
wurde verletzt , so daß er für kurze Zeit auS -
fcheidcn mußte. Zu Beginn der zweiten Halb¬
zeit spielte er jedoch wieder mit. Torlos ging
es in die Pause.

Nach Wiederbeginn setzte das Spiel äußerst
lebhaft ein . Der Torsegen begann schon sehr
bald . Hofmann legte Dietl den Ball aut vor,
dieser nahm an und verwandelte kurz und
scharf . Bayern führte . Die Freude dauerte
jedoch nicht lange und Auer schoß eine Vor¬
lage Kießlings scharf und plaziert zum Aus¬
gleich ein . Sofort in der nächsten Minute war
es Kienzler, der allein durchbrannte und Bayern
wiederum in Führung brachte . Das wurde den
Fürthern denn doch zu stark, sie gingen jetzt
kräftig zum Angriff über und rissen das Spiel
an sich. Eine Viertelstunde nach Beginn der
zweiten Halbzeit konnte Seidercr nach einer
Vorlage Kießlings zum zweitenmal den AuS-
glcich Herstellen. Tie folgende Viertelstunde
bot ein offenes und verteiltes Spiel , das beide
Mannschaften wechselnd im Angriff sah . Die
29. Minute brachte das 6 . Tor . Wieder war es
Kießling, der eine gute Vorlage gab . die Sei -
derer geschickt verwertete und damit die Fürther
in Führung brachte. Dann wurde Schmidt I
von Bayern verletzt und mußte ansscheiden , so
daß Bayern nunmehr mit 10 Mann spielte .
Trotzdem blieben die Münchener in ihren An¬
griffen noch immer sehr gefährlich und schufen
oft genug brenzlige Situationen vor dem Für -
tjcr 7 Minuten vor Schluß machte die
Fürther Verteidigung einen Schnitzer . Schmidt II
nittzte die sich bietende Gelegenheit aus , gab
den Ball zu Dietl herüber , der ihn mit dem
Kopf geschickt ins Tor beförderte. Damit war
wieder der Ausgleich da . Von neuem ging es
jetzt um die Führung . Zweit Minuten vor
Schluß fiel die Entscheidung . Schmidt II lief
vor. umspielte die Verteidigung, legte Pöttin¬
ger vor, dieser nahm blitzschnell den Ball auf,
schoß — und Bayern München war süddeutscher
Meister. In den folgenden 2 Minuten ereignete
sich nichts mehr . Nach dem Abpfiff hielt dann
der Oberbürgermeister von München eine An -
sprache , der die Ovationen des begeisterten Pu¬
blikums folgten .
V. s.R. Mannheim — F .S .V. Frankfurt 0 : 4

0 : 2).
v . Mannheim , 11 . April. ( Eig. Drahtber .)lieber 6000 Zuschauer hatten sich auf dem Platzehinter den Brauereien in Mannheim zu dem

für die endgültige Besetzung des Dritten Ta¬
bellenplatzes äußerst wichtigen Spiel eingcfun -
den . Der Süddeutsche Meister brachte z >c die¬
sem Kampf eine Mannschaft mit neuer Flügel¬
besetzung ans den Plan . Diese bewährte sichaber keinesfalls, denn die beiden jungen Außen -
Itürmer Meier und Eberle konnten sich garnicht
zurecht finden , so daß dem Gesamtsturm dies¬mal völlig die sonst gewohnte Schlagkraftmangelte.

Der Anstoß der Mannheimer wird sogleichvon der Frankfurter Läuferreihe abgefangen ,
i -J }1 J cil,er Kombination zieht der Sturm

cntichloßcn vor das Mannheimer Tor . wo dieMannheimer Hintermanschaft ans eine harteProbe geitellt wird . Schon die achte Minute
steyr Fraiikiurt nach feiner Flanke von Gatter¬mann in Front , Arno Strehlke nimmt die Her-eingabe gut ans und sendet mit wuchtigem
«- chutz kurz enkschlosseu ein . Frankfurt gibtweiterhin den -ron « u. Der V . f.R. beschränkt

sich in seinen Angrifssaktioucn ledialich auf
einige erfolglose Durchbrüche , denen sich die
Frankfurter Hintermannschaft stets gewachsen
zeigt . Die 80. Minute sieht Frankfurt aber¬
mals in Front . Der Halbrechte Klumpp hat sich
energisch dnrchgeschafft und trotz Bedrängung
von den beiden Biannheimer Verteidigern kann
er den zweiten Treffer erzielen. Die Mann¬
heimer legen sich nunmehr mächtig ins Zeug,
ohne jedoch bei der sicheren Abwehr der Frank¬
furter Läuferreihe und Verteidigung zn irgend¬
welchen Erfolgen kommen zu können , so daß die
erste Halbzeit mit 2 : 0 für Frankfurt endet .
Trotzdem Frankfurt nach der Pause gegen beir
Wind spielen muß , liegt es sofort wieder im
Mannheimer Strafraum , wo Zlrno eine sichere
Gelegenheit verpaßt . Das Treffen nimmt an
Schärfe entschieden zu , und die Zuschauer neh¬
men leidenschaftlichen Zlnteil an den Vorgän¬
gen auf dem Spielfeld . In der 23. Niinute ver¬
wirkte der Mannheimer Verteidiger Engelhardt
durch Handabwchr einen Strafstoß . Fritz gibt
das Leder gut vor das Mannheimer Tor , den
zurückgeschlagcncn Ball legt Fritz dem Halb¬
linken Strehlke gut vor, der plaziert den drit¬
ten Treffer schießt . Die Mannheimer geben
sich nach nochmaligem schwachen Versuch ge¬
schlagen. Frankfurt dominiert nunmehr voll¬
ständig , bereits in der 33. Minute erfolgt nach
gutem von Waldschmidt eingelciteten Angriff
durch Arno Strehlke daS vierte Tor . Sluch in
der letzten Spielphase lagen die Frankfurter
andauernd im Mannheimer Feld , büne jedoch
das Resultat » och erhöhen zu können .

Stand der Südddcutschcn Meisterschaft .
Spiele Tore Punkte

Bayern München 9 64 :: 15 17
Sp .-Vgg . Fürth 8 22 :: 15 11
VfR . Mannheim 8 11 :: 24 8
Sp .-V . Frankfurt 7 12 :: 9 6
Karlsruher F .V. 8 10 :: 23 4
F .V . Saarbrücken 8 13 :: 31 8

Terminänderungen in der süddeutschen
Fuhballmeisterschaft.

Nach amtlichen Mitteilungen des Verbands -
Fußballausschusses mußten die Termine der End¬
spiele um die Süddeutsche Fußballmeisterschaft
einigen Abänderungen unterworfen werden, so
daß nunmehr die Spiele wie folgt festgelegt
sind :
18. April: F .S .V . Frankfurt — V .s .R . Mann¬

heim in Frankfurt .
25. April : Sp .Va. Fürth — F .V . Saarbrücken

in Fürth , V .f .R . Mannheim -r- Bayern
München in Mannheim. F .S .V . Frank¬
furt — F .V . Karlsruhe in Frankfurt .

2. Mai : Sp .Vg . Fürth — F .V . Karlsruhe
in Fürth , F .V . Saarbrücken — F .S .V .
Frankfurt in Saarbrücken.

Für die Verbandspokalsviele wur¬
den folgende Termine angesctzt:
18 . April : S .V . 1860 München — F .V . Karls -

r u h e , Phönix Ludwigshafen — 1 . F . C.
Freiburg , V .f .B . Stuttgart — F .V. Saar¬
brücken.

9 . Mai : Sp .Vg . Fürth — F .S .V . Frankfurt in
Fürth .

Aufstiegspiele Bezirksliga .
Stuttgarter Sportfreunde schlugen Union

Bückingen mit 4 : 1 Toren .
Spiclvcrcinignng Cannstatt unterlag auf eige¬

nem Platze dem Freibnrgcr Sportklub mit 0 : 2
Toren .

Tabelle dcr Lussticgspiele.
Spiele Tore Punkte

Sportfreunde 4 9 : 2 6
Frciburg 2 3 : 0 4
Konstanz 2 8 : ö 2
Cannstatt 3 2 : 7 0
Bückingen 1 1 : 4 0

Am nächsten Sonntag greift nun auch Karls¬
ruher Phönix in die Anfstiegkämpfe -ein :
Von der VcrbandSbehörde find zwei Treffen
festgesetzt :

Phönix Karlsruhe —Union Bückingen,Freiburger Sportklub—F .C . Konstanz .
Dem Vernehmen nach sind die schwebenden

Proteste vom Verbaudsgertcht verworfen, Phö¬
nix ^Karlsruhe als Mittelbadischcr Meister an¬erkannt. l.

privatspiele.
F .C . Phönix — V.f.L. Mannheim -Neckarau

3 : 3 (Halbzeit 2 : 1 ).
Nachdem endlich der noch schwebende Protest

am grünen Tisch erledigt ist , greift nunmehrder hiesige Phönix als Kreismeister am nächsten
Sonntag in die Aufstiegsspiele zur Bezirksligamit ein . Nach den sehr guten Resultaten gegen
stärkste Gegner der Bezirksliga und auch nachdem sehr guten Spiel gegen Mannheim-
Neckarau darf man mit Bestimmtheit damit
rechnen , daß Phönix unsereir Kreis würdig ver¬tritt und am Zlnfstieg mit teilnimmt.

Phönix trat mit seiner kompletten Mannschaft
an , allerdings mit einer Umstellung: Witt standals Rechtsinnenstürmcr und Kauffeld als Läu¬
fer. Nach dcr Pause standen dann die Spieler
wieder auf ihren gewohnten Plätzen. Auch V . f .L.war mit seiner stärksten Mannschaft vertreten
bis auf den Rcchtsinncnstürmer, der seinen Po¬
sten jedoch gut ausfüllte .

Zwei gleichwertige Gegner führten ein sehr
gutes, abwechslungsreiches Spiel vor, doch schon
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nach drei Minuten landete ein hohc-r Ball des
Rechtsinnen im Tor der Gäste , dem jedoch schon
nach wenigen Minuten der ourch den Linksinnen
erzielte Ausgleich folgte . Nach etwa viertelstün¬
diger weiterer Spieldauer schoß dann der sehr
gute Linksaußen von Phönix das zweite Tor ,
bet welchem Stande dann schließlich die Plätze
gewccheselt wurden.

War das Spiel während der ersten Hälfte
wirklich schön zu nennen, so kann man das lei¬
der vom weiteren Spielverlauf nicht sagen , und
zwar trug dazu der Schiedsrichter, den wir schon
besser sahen , nicht unwesentlich bei . Nach einigen
Minuten Spieldauer wurde der Ball dem Mit¬
telläufer der Einheimischen an die Hand geschos¬
sen , der dafür gegebene Elfmeter brachte den
Gästen den Ausgleich . Das bisher faire Spiel
der Mannheim-Neckarauer wurde mehrmals zu
scharf, ohne daß der unsicher gewordene Schieds¬
richter wirkungsvoll dagegen auftrat . Phönix
hatte durchweg mehr vom Spiel und nach
einiger Zeit schoß wieder der Linksaußen aus
ganz spitzem Winkel das dritte Tor für die Ein¬
heimischen, dem aber die Gäste eine Viertel¬
stunde vpr Schluß wieder den Ausgleich ent¬
gegenstellten . Somit endete das Spiel mit 3 : 3
Toren .

Die dritte Mannschaft trug vorher noch
ein rückständiges Bcrbandsspiel gegen die gleiche
Mannschaft Beiertheims aus , wobei Phö¬
nix mit k> : 2 Toren gewann . — Die A .-H.-
Mannschast von Phönix trug ein Privatspiel
gegen die B . f .B .-A .H.-Mannschaft aus , das mit
3 : 1 Toren von Phönix gewonnen wurde. K.

Verbandsspiele der Bad . Polizei.
Einzelpolizei Karlsruhe — Polizeisportverein

Heidelberg 2 : 1 (0 : 1).
Zum 8. Verbandsspiel traf die Mannschaft der

Einzelpolizei Karlsruhe mit dem Polizeisport-
verein Heidelberg zusammen . Karlsruhe mit
vier Ersatzleuten hat den Kampf aussichtslos be¬
gonnen, hielt sich aber vor der Pause sehr gut.
Heidelberg gelang es, durch einen Hände -Elf-
meter in Führung zu gehen . Nach Wiederbe¬
ginn legte die Karlsruher Mannschaft mächtig
los und erzielte innerhalb weniger Minuten
zwei schön geschossene Tore . Mit wechselnden
Angriffen wird das Spiel in scharfem Tempo
weitergeführt , ohne daß bis zum Schluß noch eine
der Mannschaften erfolgreich sein konnte . Karls¬
ruhe verläßt als verdienter Sieger den Platz.
Die bedeutend jüngere Mannschaft Heidelbergs
konnte gegen die taktisch überlegene Mann¬
schaft Karlsruhes nicht aufkommen und mußte
ihnen den Sieg überlassen . Das Spiel stand
unter der vorzüglichen Leitung von H. Bach¬
mann, Karlsruhe , der das Treffen einwandfrei
leitete. Ldr.

Oer Fußball im Reich .
Süddeutschland .

Endspiele um dir süddeutsch« Meisterschaft .
I » Karlsruhe : Karlsruher F .B .—F .B. Saarbrücken

1 : 0 ( 1 : 0) .
I « München : Bauern München—Sv .Bg . Fürth 1 : 3

(0 : 0 .)
I » Mannheim : B . f .R . Mannheim—F .S .B . Frank¬

furt 0 : 4 tv : 2) .
Liga-Ansftiegsviel«.

Bezirk Württemberg - Baden : Union Böcking.— Sport¬
freunde Stuttgart 1 : 4 . Sv .Bg . Cannstadt —S .C. Frei »
burg 0 : 2.

Bezirk Bauern : 1 . F .C. Bayreuth — Sv .Bg . Ingol¬
stadt 5 : 1 . Schwaben Ulm—1. F .C. Fürth 2 : 2 . Würz¬
burger Kickers—Jahn RegenSburg 1 : 1.

Prioatsviele.
Germania Frankfurt 04—S .B . Wiesbaden 1 : 2 . Ha¬

nau 94 (Viktoria )—Germania Frankfurt 94 ( TamLtag )
4 : 0. S .V . Darmstadt 98—Stuttgarter S .C . 8 : 2 . Lud-
ivigShafen 03—V . f.N . Frankfurt 01 1 : 1. Phönix Lud-
wigShafen—Pfalz LudioigShaf. 2 : 1 . V . f .L . Neckarau-
Phönix Mannheim (Samstag ) 4 : 2. Stuttgarter Kik»
kers— l .F . C . Nürnberg 2 : 1 . A.S .V . Nürnberg —Ein -
tracht Frankfurt 2 : 4 . F .C . Mannh . 06—Sv .V . Mann¬
heim 07 2 : 0. Schwaben Augsburg — Wacker München
2 : 2 .

Brandenburg .
Meisterschaftsspiele.

Abteilung A : TcniriS - Borussia Berlin — Vorwärts
Berlin 4 : 0 . Weihenfe« 1900—Union S .C . Charlottcn -
burg 1 : 0. Union Potsb .—Hertha - Berliner S .C . 0 : 10 .
Alemannia Haselhorst—1. F .C . Neukölln 0 : 2 .

Oer Olympiade entgegen
Das vorläufige Programm .

Die Vorarbeiten zur Olympiade in Amsterdam
schreiten rüstig vorwärts . Wie unendlich viel
Kleinarbeit bereits geleistet wurde und noch zu
leisten ist, davon kann sich nur der einen Begriff
machen, der Gelegenheit hatte, die Arbeiten der
verschiedenen Komitees zu verfolgen. In sei¬
nem amtlichen Kommunique gibt das olympische
Komitee folgendes über seine Märzarberten be¬
kannt : Das Komitee hat im März wieder zwei
neue Abteilungen geschaffen und zwar eine M -
teil'ung für Propaganda und Verkehr und eine
Abteilung für die Presse . Ter Vorsitzende der
erstgenannten Abteilung ist Baron Krayenhoff,während Van Holkcma den Borsitz der Prcsse-
abteilung führt . Beide Abteilungen des Gc-
neralsekretariates haben bereits mit ihrer Tätig¬
keit begonnen . Außer diesen Abteilungen sind
bereits vor kurzer Zeit folgende Unterabteilun¬
gen des Gencralsckretvariates ins Leben gerufen
worden : eine juridische Abteilung, eine Gebäudc -
abteilnng mit dem Borsitz des Hanptmanns
Scharoo , eine sporttechnische Abteilung mit dem
Vorsitz Dr . de Vrics Feyens und eine Konsnl -
tationsabteilnng . Die ncugcgründeten Abtei¬
lungen sollen mit der In - und Auslandspreise
in enge Fühlungnahme treten und den Verkehr
zwischen dem Komitee und den Fach - und Tages¬
zeitungen organisieren. Tie Auslassung des
olympischen Komitees betonen die erhöhte Tätig¬
keit der Organisation im Monat März und die
systematische Erledigung der oorgenommcnen
Arbeiten nach den ausgestellten Plänen .Eine große Anzahl Konferenzen von größter
Bedeutung werden in nächster Zeit stattfinden .
Am 10. Juli tagt in Paris der Kongreß des
„Bureau Permanent " der intern . Sportver -
bändc . Das „Bureau Permanent "

, das für je
vier Jahre , betreffenden Olympiade

Karlsruher Tagblatt , Montag , den 12. April 1928
Abteilung V : Meteor 06 Berlin — Tvairbauer S .C . '

7 : 1 . TaSmania Neukölln — Alemannia Berlin 2 : 1 .
Union Obcrschöneweide—Kickers Schöneberg 3 : 4 .

Privatsvicl .
Norben - Norbivcst Berlin —Wacker Halle 2 : 2.

Baltenland .
Meisterschaftsspiele.

Titania Stettin —Danziger S .C. 8 : 1 . BnEB . Dan¬
zig—Viktoria Allen sie in 1 : 2 .

Mitteldeutschland .
Vorschlußrunde der Meister .

Sportfreunde Halle—Dresdener S .C . 2 : 5 ( mit Verl .) .
Fortuna Leipzig —S .C . Lberlind 06 9 : 1.

Vorschlußrunde der „ Zweite»".
Preußen Chemnid —Olnmvia - Germania Leipzig 2 : 1.

Ersuttrr S .C .—Crickct - Biktoria Magdeburg 3 : 1 .
Prioatsplcle .

Guts Muts Dresden —Borussia Ncunkircken (Sams¬
tag ) 4 : 1 . Sv .u .B .C . Plauen — V . f.B . Leipzig 1 : 4 .
S .V . Riesa—National Cbemntd 5 : 1.

Südostdeutschland .
5 . MeiftcrschaftSrunde.

Breslau 08—Hirschberger S .V . 9 : 2 . Viktoria Forst—
V .f.B . Gleiivitz 4 : 2 . Saganer S .V .—Cottbus 98 3 : 1.

Norddeutschland .
Endspiele um di« norddeutsche Meisterschaft.

Holstein Kiel—F . C . Altona 93 7 : 0. Arminia Han¬
nover—S .C . Hannover 3 : 1.

Weitere Spiele .
Viktoria Hamburg —S .V . Eimsbüttel 1 : 2. St . Georg

1816—St . Pauli F .C . Hamburg 3 : 2. Concordia Ham¬
burg—Pol .S .V . Hamburg 3 : 4 . Union Bremen — Wer¬
der Bremen 5 : 2» Raiensport . Harburg —Viktoria Wil-
helmSburg 4 : 2 . Piktoria Harburg — F .C . Blankenese
2 : 8 . Normania Harburg —Phönix Lübeck 2 : 2 . Städte -
spiel Neulnünstcr —Kiel 1 : 8 . Lübecker Sv .V . — Rostock
1905 0 : 1.

Westdeutschland .
Endspiele um di« westdeutsche Meisterschaft.

Runde der Meister .
I » Dulöburg : Duisburger Sv .V .—Turu Düffeldorf

3 : 9.
I « Dortmund : B .V . Alteneffen—Arminia Bielefeld

5 : 2.
Rund « der „Zweite«".

I » Aachen : Rheydter Sv .V .—Hagen 1911 2 : 4 .
In Rand : Schwarz-Weiß Effcn—Knrheff. Kassel 2 : 0.Schwarz-Weiß Barmen —Düsseldorf 06 1 : 2 .

Weitere Spiele .
Preußen Duisburg — Preußen Krefeld ( Meisterfch .)

8 : 4. Union Hamborn — Mevderich 06 ( Pieifterfch. ) 1 : 4.Kölner B .C .—Germania Düren (Pokalspiel ) 4 : 0. Ale¬
mannia Aachen — Godesberg 8 : 9. Borufffa M .- Glad -
bach—Bonner F .B . 2 : 8.

Privatspiel«.
Union Gelsenkirchen—Preußen Essen 1 : 4. Duisbur -

ger F .V . 08—Duisburg 90 1 : 1. Düsseldorfer S .C . 99—
Sv .Bg . Köln-Sül » 07 8 : 2.

Karlsruher Schützenverein für
Kleinkaliberschießen.

Am gestrigen Sonntag war wiederum eine er¬
hebliche Steigerung der Schiebbeteiligung zu
verzeichnen . Bon 7 Uhr vormittags an waren
mtt kurzen Unterbrechungen alle 15 Stünde be -
legt. Geschossen wurde fast durchweg auf Ver¬
bandsbedingungen, die besonders in der L -Klasse
— auf Figurenscheiben — große Anforderungenan die Schützen stellen. 10 Schützen konnten be¬
reits die Bedingungen der Gruppe C 6 erfüllen.Vn erster Stelle steht Herr Karl Lang , der alseiner der eifrigsten Schützen schon C 9 erreichtund nur noch eine Bedingung zu erfüllen hat.Seit Ostern haben auch die Mannschaftswett¬
kämpfe stark eingesetzt. Die Dnrchschnittsresul-tate sind 7,6 Ringe auf Normal -Kleinkaliber-
scheibe . Am Sonntag , den 18. April, beteiligt
sich eine Abteilung des Vereins am Gründungs¬und Eröffnungsschießen der SchützengesellschaftEttlingen . Mz.

Sportberichte
müssen Montags bis spätestens 7 Uhr vormit¬

tags in Händen der Redaktion sein.

Deutsche Waldlaufmeisterschaft .
8 . Sicgburg , 11 . April . <Trahtbcricht. ) Tie

deutsche Sportbchörde für Leichtathletik harte
den V .f .L . Siegburg mit der Durchführung der
Deutschen Waldlausmeisterschasten 1926 betraut .Der Wettbewerb kam auf einer 10,6 Kilometer
langen, ziemlich schwierigen , durch hügeliges
Gelände führenden Strecke zum Anstrag . Tic
Organisation durch den Sicgburger Verein war
mustergültig, der Lauf nahm einen einwand¬
freien, sportlichen Verlauf . Ter vorjährige Mei¬
ster Graßmaiin -Vielau verteidigte seinen Titel
nicht , die Beteiligung war aber mit 50 Läufern
sehr gut . Im Einzellauf zeigte der brandenbur-
gische Meister Rätzc-Luckenwalbe eine ganz fa¬
mose Leistung , er konnte der gesamten nord¬
deutschen Klasse den Rang ablaufcn und im Enb -
kampf Dreckmann -Hambnrg um 60 Meter hin¬ter sich lassen . Eine Ueberraschung ergab der
Mannschaftswettbewerb, da der Favorit Pol .¬S .V . Hamburg dem V . f .L . Siegbnrg (Mann-
schaft : Schlemmer , Kastenholz , Kilp ) unterlag .

Die Ergebnisse lauten :
Einzcllans : 1 , Rätze-Luckenwalde (Deutscher

Waldlaufmeister 1926 ) 35 : 23,4 Min . : 2 . Drcck-
mann- Hambnrg 60 Meter zurück : 3 . Wiese-Ber¬
lin : 4 . Tomberg-Geldern : 5. Petri -Hambnrg : 6.
Schlcmmer -Sicgburg : 7. Rcichmann -Herne : 8.
Tchneidcr -Hirschberg .

Mannschaftswettbewerb: 1 . V .f .L. Siegburg :
2 . Pol .S .V . Hamburg.

Westdeutsche Meisterschaft : 1 . Tomberg-Gel-
öern : 2. Schlcmmer -Tiegburg : 3. Reichmann -
Herne .

Nordbayerische Waldmeisterschast .
14. Nürnberg . 11 . April . (Drahtbericht. ) Tic

nordbayerischen Waldlaufmeistcrschaften brachten
im Einzellauf den Sieg von Lucas , 1 . F . C .
Nürnberg , vor Taeuser , A .S .V . Nürnberg und
im Mannschaftslaufen den Sieg des 1 . F .C .
Nürnberg mit 28 Punkten vor A .S .V . Nürn¬
berg 38 Punkte.

Oie süddeutsche Tourenfahrt für
Automobile.

Anschließend an die 24 -Stundenfahrt des
Frankfurter Automobil-Elubs , die in der Reib-
der automobilfportlichen Veranstaltungen im
Deutschland eine besondere Stellung einnimmt,
tvird in diesem Jahre eine große Tourenfahrt
durch Süddeutschland veranstaltet. Tie 24-Ttun -
denfahrt findet am 19. und 20. Juni statt . Zlvci
Tage später erfolgte der Start zu der Süd¬
deutschen Tonrenfahrt , die im Gegensatz zu der
Adac-Reichsfahrt auch für Motorräder ausge¬
schrieben ist. Die Strecke führt von Frankfurt
am Main über Mannheim, Stuttgart nach
München , wo sich am 27. Juni eine Gcschwtndia-
kettsprüfung anschließt . Die Veranstaltung ist
reserviert und wird nach dem Nationalen Auto-
mobil -Svort -Neglement für Deutschland auS»
getragen. Für die Fahrt sind sowohl Touren -
wie Sportwagen zugelasien , die nach dem Zylin¬
der -Inhalt des Motors in 6 Klassen eingeteilt
werden : 1000, 2000 , 3000. 5000 und über 5000
ccm . Die Veranstaltung ist eine Zuverlässig¬
keitsfahrt und wird nach Strafpunkten qewertet.
Diese werden erteilt kür Oeffnen der Plomben,
die zur Kontrolle der Zuverlässigkeitsfahrt des
Fahrzeuaes an der Motorhaube und an dem
Kühler angebracht werden , außerdem für das
Unterschreiten der vorgeschriebenen Geschwin¬
digkeit und schließlich für das Nichterreichen der
durch eine Formel für jedes Fahrzeug vor-
gcschriebenen Mindestgeschwindigkeiten bei der
Geschwindigkeitsprüfung , die nach Abschluß der
Tourenfahrt im Forstenrieder Park abgehälten
wird. Die Bestimmungen gelten auch bis auf
geringe Abweichungen für die Motorräder , die
tcdoch nur für die Tonrenfahrt , aber nicht für
die 24-Stundenprüfuna zugelasien sind .

Veranstaltet wird diese Zuverläsitgkeitsfahrt
von dem Badischen, Württembcrgischen , Rheini¬
schen, Frankfurter , Oberbesiischen u . dem Hessi¬
schen Automobil- Club. Meldeschluß ist am 20.Mai , für die Süddeutsche Tonrenfahrt beim
Bayerischen A .E . , für die 24-Stundensahrt beim
Frankfurter A .C. B.

znsammenfallcn , gewählt wird , ist eine dauernde
Spitzcnvcrtretung der einzelnen Weltsportvcr-bände , die alle technischen und sportlichen Fragen ,die diese Verbände angchen, regelt, soweit nichtder L-portverband selbst durch Beschlüsse und
Sitzungen seine Beziehungen zu dem olvmpi -
, chen Komitee usw. regelt. Das Tagungspro¬
gramm des „Bureau Permanent " liegt noch nichtendgültig fest. Es wird jedoch voraussichtlich
folgende Punkte umfassen : 1 . Berichterstattungder Kommission über die Aufgaben des
„Bureaus Permanent "

. 2. Folgcleistung des
dem internationalen olympischen Komitee vor¬
gelegten Wunsches bezüglich der Prager Konfe¬
renz vom 28. Mai 1925. 3 . Feststellung des
Grundsatzes der Gegenseitigkeit in Bezug auf
Einziehung von Startlizenzen , die von einem
Sportverband aufcrlcgt wurden. Interessanter
noch sind die Tagungen der einzelnen Weltsport-
verbäude. Die Internationale Amatcnr- Athlclte
Federation wird unter dem Vorsitz von I . S .
Edström -Schweden vom 5 . bis 8 . August im
Haag eine Sitzung abhalten . Gleichzeitig mit
diesem Kongreß findet die Feier des 25jährigen
Bestehens der Niederländischen Athletik - Union
statt . Der jährliche Kongreß der Federation in¬
ternationale d 'escrimc ( int . Fechtvcrband ) findet
unter dem Vorsitz des Kapitäns von Roisem am
21. und 22 . Mat im Haag statt . Der Kongreß
der Federation internationale equcsire ( iniern .
Reiterverband ) tagt am 9 . und 10. April in
Paris . Die Tagungsordnungen sämtlicher Kon¬
gresse stehen noch nicht fest , doch dürfte man sich
in erster Linie mit olympischen Fragen beschäfti¬
gen .

Das Amsterdamer Stadion macht gute Fort¬
schritte. Nach dem Länderspiel Holland —Schweiz
hatte man Gelegenheit , am Amstelveenschenweg
die AufschüttnngSarbeiten zu sehen . Tag und
Nacht fahren Sandzügc das notwendige Auf-
schüttungsmatcrial heran, das vor kurzem noch ,
wüste Terrain »nmmt allmählich Form an . Der

Erbauer des Stadions , Architekt Wils , äußerte
sich sehr zufriedenstellend über den Fortgang der
Arbeiten, die bei dem guten Wetter mtt Macht
gefördert würden . Er hofft , früher als beab¬
sichtigt . mit den eigentlichen Bauarbeiter! begin¬
nen zu können .

DaS bereits teilweise veröffentlichte vorläufige
Programm soll nach dem Entwurf folgende
Sportarten enthalten : Leichtathletik . Boxen ,Schwerathletik. Gymnastik . Hockey , Lamu- Tcn-
niö . Moderner Fünfkamps. Rudern , Reitsport.Fechten, Fußball, Radrennen (Bahn- und Stra¬
ßenrennen) , Ringkamps lartechisch - römischer und
freier Stili , Segeln und Schwimmen . Tie Er¬
öffnungsfeierlichkeiten sollen am 30. Juui 1928
beginnen , der Anfang der Spiele ist für den
I . Juli vorgesehen . Die erste Woche ist dem Fuß¬ball und dem Hockey gewidmet , in der zweiten
Woche wird mit der Athletik begonnen , die zu¬
sammen mit Tennis , Fechten , Kraflfport . Rad¬
rennen , Boxen , Rudern und Reitsport die zweiteund dritte Woche füllen soll . Der Schluß der
Spiele soll am 24 . Juli sein .

Das Programm der R u d c r w e t t k ä m p f e
liegt bereits im einzelnen fest : daS olympische
Komitee hat die von der F .J .S .A . vorgeschlage-
nen Rennen akzeptiert , es werden also ans -
gcfahren : Vierer mit Steuermann , Vierer ohne
Steuermann , Zweier ohne Steuermann , Zweiermit Steuermann , Toppclskuller und Achter. An
den Rennen können teiluchmcn die der F .J .S .A .
augeschlosienen Länder , soweit die Ruderer den
von der F .J .S .A . ausgestellten Amatcnrbestim -
mungen genügen . Die F .J .S .A . hat de Vries
Fennes damit betraut , die technische Regelung
mit dem olympischen Komitee zu regeln. In¬
teressantes weiß die Holländische Presie über die
Teilnahme der deutschen Ruderer 1928
zn melden . Es soll bei der nächsten Taaung des
Deutschen Rnderuerbandes ein Vorschlag zur
Diskussion gebracht werden , Leutjchx Ruderer

Baden-Badener Automobil-
Wettbewerb .

Der Badische und Rheinische Antomobil-EiuH
veranstalten auch in diesem Jahre wieder
der Zeit vom 8 . bis 18. Juni den Baden-
Badener Automobil-Wettbewerb ( früher Auto -
mobilturnier ) , der auch diesmal wieder t

5“
einem vollen Erfolg werden dürste. Die Ver¬
anstaltung wird nach dem Nationalen Auto¬
mobilsport-Reglement mit Genebmianng der
Obersten Nationalen Svortkommission ans'
geschrieben.

Süddeutfchlandflug *1926.
Ter im vorigen Herbst ans dieses Jahr ver¬

schobene Tüdwestflug hat eine wesentliche Er¬
weiterung erfahren und wird nunmehr unter
Einbeziehung Banerns als „Süddcutschland -
flng 1926" vom 31 . Mai bis 6. Juni stattfindc '»
Er nimmt seinen Ausgang von Mannheim u»3
wird als Zuverlässigkeitswettbcwerb ansaeftal-
tet , wozu eine namhafte Summe für Prell-
ausgesetzt ist. Der „Süddeutschlandslna" min
für Süddentschland das flugsportliche Ereig» ' -
des JahreS 1926 werden , und eröffnet die Re >»-
der drei großen Flugveranstaltnngen , die de-
Deutsche Lnftfahrtverband, die Zentralstelle 9'*
daS deutsche Flugwesen in diesem Jahre 'ver¬
anstaltet.

Hockey.
H.C. Heidelberg Id — F .C. Phönix 0 : 1 (0 :0).

Während im Vorspiel die Heidelberger Man»'
schaft einen sicheren Sieg erringen konnte ,
lang es im Rückspiel der Karlsruher Mannschaft
den Heidelbergern die Stange zu halten . Ta«
Spiel begann in einem unheimlich schärft »
Tempo, das bis Ende des Spieles beibehalte»
wurde. Heidelberg war durch Stocktechnik etwa-
im Vorteil , dagegen war Phönix schneller . T»-
Angriffe auf beiden Setten wechseln dauern »
ab und sind sehr gefährlich , aber die Torwächte»
zeigen sich beide von der besten Seite . Bis Haft '
zeit gelang es keiner der Parteien , einen Erft '»
zu erzielen. Nach Wiederbeginn des Spieles,
das in unvermindertem Tempo fortgesetzt wuro ^
wurden auf beiden Setten mehrere klare Torsft'
legenheiten herausgcspiclt, aber eine gewiss-
Schnßunsicherhcit und reichliches Pech auf beide»
Seiten vereitelte vorerst noch jeden Erfolg
Schon glaubt man an einen unentschiedene»
Ausgang, als kurz vor Schluß der rechte Flüge -
von Phönix durchbricht , und durch einen kurze»^
scharfen Schuß fällt, vom Rechtsaußen geschosft» '
das einzige Tor . Der Schiedsrichter leitete da¬
faire Spiel sicher . kg.

Schwerathletik
Aufstiegs -Riugkämpfe zur Bezirksmcisterschaft

Sportfreunde Germania Karls '
ruhe , die im Borkampfe in Brötzing » ^mtt 4 : 10 Punkten unterlagen , konnten gestck"
auf ihrem eigenen Platze im Wildpark die
littene Schlappe mit 8 : 6 Punkten auSwctzê
Die Kämpfe wurden in einer knavven Stun »-
erledigt und besonders von den Gästen i »» ,temperamentvoll ausgefochten mit folgende»'
Verlauf :
Gewicht : Karlsruhe
Fliegen : Stengel 2
Bantam : Schnitzer 2
Feder : Schäfer 0
Leicht : Hornfeck 0
Leichtmittel : Hafenaug 2
Schwermitt. : Wiedmeier 2
Schwer : Rostock 0

Punkte 8

B r ö tz i n g c » '
Waltbauer ,
Mößner s,Ebcrle -
Hausmann l
Kiefer „Pulver
Stäub

Punkte «

I Auskunftei ü £ü !
S Einzel - ü . Abonnementsauskünfte tLr jedermann.
™ Erbpr nzenstr 31 (a . Lndwigsplatj ). Tel . 45!

zur O »—" viade nach Amsterdam zu senden, adck
diese nicht an Rennen, in denen ehemals fei»3
liche Ausländer starten, teilnchmen zn lasie» '
Vetanntltch sind für den Deutschen Rudervel
band die Voraussetz4lngci < 7)ur Wiederaufnah»' '
der sportlichen Beziehungen noch nicht gegebe »'
Ob sich die Zwischenlösung , die nach der Holland ''
schon Presse zur Diskussion stehen soll , übcrha 'ft
ermöglichen läßt und was das olympische K ?.'
mttee dazu sagt , ist noch nicht bekannt . Es
überhaupt fraglich , ob sich derartige Rennen,
denen Deittsche teilnehmen könnten ( ohne cd-
mals feindliche Ausländer ) finden werden .
denfalls ist man in H " ssand bezüglich der Te»
nähme der Deutschen sehr optimistisch.
^ Nach den für das Jahr 1926 den dentslbf ''
Sportverbändcn zur Verfügung gestelltenteln , die sich naturgemäß noch in mätzi ^ ,,Grenzen bewegen , hat nunmehr auch der SP ' - '
ausschuß des Deutschen F u ß b a l l - B u »
des ein vorläufiges V o r b e r e i t n n g s P * : .
gramm für die Olympischen Spiele 1928 ' '
Amsterdam ausgestellt . In diesem Jahre w>l
im Anschluß a » die Deutschen Kampsspielc !
Köln , wo sich außer Mitteldeutschland, Bern
und Nordostdeutschland die Mannschaften 1

j,Landesverbände in den Spielen um den Ka>n»,spiel-Pokal treffen, in Westdeutschland ein K»-
ins von acht Tagen abgehalten. An dicft»
Kursus nehmen 22 bis 2 ( Spieler teil , a »
Jahre 1927 wird der Sportlehrer Nerz von
Hochschule für Leibesübungen, dem die gcsa ^ .

'
,,Vorbcrcitniigsarbett übertragen wurde, in

einzelnen Landesverbänden des Bundes »ri
wechselnd Kurse abbaltcn, um einen Ucberbl '
zn gewinnen. Endlich wird im Winter 19 ’-
die endgültig znsannnengestellte Olymp '
Mannschaft des Deutschen Fntzball -Bnndes '
einem längeren Training auf die cigent » '''
Olympiade vorbereitet werden.
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